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Nina Chuba - Fata Morgana

Unglücklich verliebt in eine Person, die Euch eigentlich nicht guttut – das kennen leider so einige
von uns. Doch was, wenn Du Dich einfach nicht lösen kannst, obwohl schon Deine Freunde zu Dir
sagen, dass Du besser gehen sollst? Darüber singt auch Nina Chuba im Song  Fata Morgana.

 Ich seh' dich vor mir, Fata Morgana
 Ich schau' in die Augen, die nie für mich da waren
 Ein bisschen zu kalt und zu schön für die Wahrheit
 Du bist eine Lüge, man hat mich gewarnt

So startet der melancholische Track von Nina Chuba und treibt mir direkt Gänsehaut über die
Arme. Ein bitterer Vorgeschmack auf das, was noch kommen wird und was wir am Anfang oft ganz
verliebt übersehen - Die vielen “Roten Flaggen”, die uns eigentlich sagen: “Auf diese Person
solltest Du Dich besser nicht einlassen!” Nina Chuba singt:

 Da sind hundert rote Flaggen und du tanzt mit ihnen im Wind
 Ich schau' dich so gerne an, bis um dich rum alles verschwimmt
 Und du gehst wieder so weit, bis du nicht weißt, was wir noch sind
 Solange tanz' ich mit, bis da wirklich nichts mehr ist

Sich zu verlieben ist etwas tolles, da sind wir uns wohl alle einig: Mit fettem Kribbeln und ‘ner Hand
voll Schmetterlinge im Bauch, dreht die Welt sich nur um Euch zwei. Und doch müssten wir uns
am Anfang aber auch selbst fragen: Übersehe ich irgendwas, das mir am Ende schadet? Es ist wie
bei dem bekannten Spruch: Liebe funktioniert wirklich nur, wenn man sie gerecht teilt.  
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